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Bei der „11.FTE-ADAC-Hassberg-Rallye“ in Ebern startete das RAMC-Team Harald und Karin Schäff auf ihrem bewährten BMW 2002, Baujahr 1971. Nach dem Abfahren und erstellen des Roadbooks ging es ziemlich flott durch das herrliche fränkische Weinland als erstes zur Wertungsprüfung 1 „Hasenmühle“. Als Startnummer 6, im Mittelfeld der insgesamt 13 für den „Historic-Rallye-Cup“ gemeldeten Fahrzeuge, galt es gleich von Beginn an hoch konzentriert zu sein. Nach der 3,7 km langen A – B Prüfung konnten die Nördlinger mit einer Nullzeit (Abweichung zur vorgegebenen Sollzeit = 0,0 Sekunden) die Führung übernehmen. Auf der WP 2 „Köslau“, ein 8 km langer Rundkurs, war die Abweichung zur Sollzeit dann 2 Zehntelsekunden und bei WP 3 „Bastenmühle“ zeigte die mit Lichtschranke gemessene Fahrzeit eine Abweichung von einer 1 Zehntelsekunde. Das reichte zur Mittagspause zu einer knappen Führung von einer Zehntelsekunde vor dem Team Klöde/Wilde auf einem Rallye-Kadett. Am Nachmittag wurden dann die gleichen Wertungsprüfungen ein zweites Mal befahren. Am Ende des Tages standen dann insgesamt 8 Zehntelsekunden Abweichung zu Buche, was den Gesamtrang 1 bedeutete. Mit diesem Sieg konnte sich das Team Schäff/Schäff in der Gesamtwertung des „Historic-Rallye-Cup Gruppe Süd“ auf Platz zwei verbessern.   

